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NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES KULTUR- UND SOZIALAUSSCHUSSES 

 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, 25.07.2023 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 20:12 Uhr 
Ort: im Sitzungssaal des Rathauses 

 

 

ANWESENHEITSLISTE 

Erster Bürgermeister 

Becker, Christoph    

Ausschussmitglieder 

Dyroff, Lisa-Maria    
Ehrentraut, Anna Maria    
Fahn, Hans Jürgen, Dr.    
Hauck, Ellen    
Mück, Michael    
Müller-Bartels, Claudia    
Münzel, Wolfgang    
Oliveira Zbinden, Marina    
Pfeffer, Michael    

Schriftführerin 

Gebler, Caroline    

Verwaltung 

Kampf, Uwe    

 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

Ausschussmitglieder 

Grosch, Christoph    

Integrationsbeauftragte 

Holzinger, Bianca  nur öffentliche Sitzung  

Familienbeauftragte 

Stegmann, Kerstin    
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1 Bekanntgaben  
   

2 Kinderbildung und -betreuung  
   

2.1 Bericht über die aktuelle Entwicklung der Belegungszahlen in den städtischen 
Kindertageseinrichtungen 

 

   

2.2 Bericht über den aktuellen Stand bezüglich der Einführung eines Rechtsan-
spruchs auf Betreuung für Grundschulkinder 

 

   

3 Kulturveranstaltungen  
   

4 Bergschwimmbad; 
Beschlussfassung über die Anpassung der Haus- und Badeordnung 

2023/1866 

   

5 Anfragen aus dem Gremium  
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Erster Bürgermeister Christoph Becker eröffnet um 19:00 Uhr die öffentliche Sitzung des Kultur- 
und Sozialausschusses. Er begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung 
und Beschlussfähigkeit des Kultur- und Sozialausschusses fest. 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 
1 Bekanntgaben  

 
Erhöhung Mitgliedsbeitrag Vereins MainBogen e.V. 
 
Bisher betrug der Mitgliedsbeitrag für Kommunen 0,13 € pro Einwohner. Ab dem Jahr 2023 
wurde dieser Beitragssatz per einstimmigen Beschluss in der Jahreshauptversammlung vom 
12.06.2023 auf neu 0,25 € pro Einwohner angehoben (2023 = 2.581,50 €, 2022 = 1.331,98 €). 
 
2 Kinderbildung und -betreuung  

 

2.1 
Bericht über die aktuelle Entwicklung der Belegungszahlen in den 
städtischen Kindertageseinrichtungen 

 

 
Diskussionsverlauf: 
 
Der Leiter des Hauptreferats, Uwe Kampf, stellt anhand der als Anlage 1 diesem Protokoll bei-
gefügten Präsentation den Sachverhalt vor. 
 

2.2 
Bericht über den aktuellen Stand bezüglich der Einführung eines 
Rechtsanspruchs auf Betreuung für Grundschulkinder 

 

 
Diskussionsverlauf: 
 
Der Leiter des Hauptreferats, Uwe Kampf, stellt anhand der als Anlage 2 diesem Protokoll bei-
gefügten Präsentation den Sachverhalt vor. 
 
3 Kulturveranstaltungen  

 
Diskussionsverlauf: 
 
 
Die Leiterin des Referats Wirtschaft, Kultur und Tourismus, Caroline Gebler, berichtet, dass sich 
bei den Kulturveranstaltungen gegenüber dem Bericht in der März-Sitzung keine wesentlichen 
Veränderungen ergeben haben.  
 
Sie führt an, dass die in der Sitzung vom 28.11.2022 beschlossene Kooperationsveranstaltung 
mit dem Landratsamt Miltenberg „Original USA Gospel Singers“ nicht stattfinden kann. Die Ver-
anstaltung war für 02.12.2023 geplant. Als Ersatz wird ein Chanson-Abend zum Thema „Caba-
ret Sauvignon! Balladen und Wein“ vorgeschlagen.  
 
Weiterhin berichtet Frau Gebler über den Kulturwochenherbst 2024. Hier ist eine Weihnachtli-
che Lesung mit Max Schautzer und Amadeus Wiesensee in Planung. 
 
Bei beiden Veranstaltungen hat Kulturreferentin Frau Fleischmann vom Landratsamt Miltenberg 
die Federführung. Die Stadt Erlenbach a.Main ist Kooperationspartner. 
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4 
Bergschwimmbad; 
Beschlussfassung über die Anpassung der Haus- und Badeord-
nung 

 

 
Aufgrund der aktuellen steigenden Nichtschwimmerzahlen und auch sehr schlechten Schwim-
mer, auch geschuldet aufgrund der Corona-Krise, muss der Zugang für minderjährige Kinder 
ohne Begleitung angepasst werden. 
 
Derzeit ist die Regelung wie folgt: Kinder ab 6 Jahren dürften ohne Begleitung eines Erwachse-
nen das Bergschwimmbad betreten. Zur Vorbeugung von Ertrinkungsunfällen hat der Leiter des 
Bergschwimmbades, Herr Jürgen Graf, nach Rücksprache mit Bürgermeister Berninger vorläu-
fig folgende Regelung umgesetzt: Zutritt für Kinder bis 10 Jahren nur in Begleitung eines Er-
wachsenen. Kinder zwischen 10 und 13 Jahren dürfen das Bad nur alleine betreten nach Vorla-
ge des Schwimmabzeichens in Bronze. Für die Kinder besteht die Möglichkeit, dies vor Ort oh-
ne Terminanmeldung zu absolvieren. 
Diese geänderte Regelung müsste in die Haus- und Badeordnung aufgenommen werden.  
 
Diskussionsverlauf: 
 
Bürgermeister Christoph Becker stellt den Sachverhalt vor und unterbreitet den Beschlussvor-
schlag. 
 
Beschluss: 
 
In der Haus- und Badeordnung des Bergschwimmbades wird neu festgelegt: 
 
 

 Bei Kindern ist ein Altersnachweis mittels Schülerausweis, Kinderausweis oder Saison-
karte erforderlich. 

 

 Kindern unter 10 Jahren ist der Zutritt nur in Begleitung eines Erziehungsberechtigten, 
Aufsichtsverpflichteten oder sonstigen Erwachsenen, der für den Badebesuch 
die Aufsicht ausübt und ausüben kann, gestattet.   

 

 Ab dem Alter von 10 Jahren -  bis zum vollendeten 12. Lebensjahr dürfen nachweislich 
schwimmfähige Kinder, die sicher schwimmen können, ohne Begleitung in das 
Schwimmbad. Nachweis für die Schwimmfähigkeit ist das Schwimmabzeichen Bronze. 
 

 Über die Eignung von Nachweisen entscheidet das Badepersonal. 
 
Einstimmig beschlossen Ja 10  Nein 0  Anwesend 10   
 
 
5 Anfragen aus dem Gremium  

 
Stadtrat Michael Mück stellt Anfragen zu Veranstaltungen.  
 

1) Er bittet darum, die Vorgabe „Verwendung von Mehrweggeschirr“ stärker bei den Veran-
staltungen zu kontrollieren. Seiner Wahrnehmung nach, gibt es Anbieter bei den Veran-
staltungen, die diese Vorgabe ignorieren. Er sieht einen Wettbewerbsnachteil für andere 
Anbieter. 
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2) Er verweist auf den Beschluss, in diesem Sommer nur fünf Sommer-in-der-Stadt-
Veranstaltungen durchzuführen. Dabei stellt er fest, dass noch eine weitere hinzuge-
kommen sei. Weiterhin fragt er nach, ob die Veranstaltung am Flamingos als weitere 
Veranstaltung zugelassen wurde. 

 
Bürgermeister Becker antwortet, dass Punkt 1 bereits bekannt sei und er sich nochmals darüber 
informieren möchte. 
Die Flamingo-Veranstaltung war keine Veranstaltung der Reihe „Sommer in der Stadt“. 
 
  
 
 
 
 
Erster Bürgermeister Christoph Becker schließt um 20:12 Uhr die öffentliche Sitzung des Kultur- 
und Sozialausschusses. 
 
 
 
 
 
 

Christoph Becker    Caroline Gebler 
Erster Bürgermeister    Schriftführerin 

 


